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 Danke Danke

Ich danke allen Menschen, die mich beim 

Schreiben und Veröffentlichen meiner  

Gedichte ermutigt und unterstützt haben 

und deren Rat und Meinung mir stets 

wichtig waren. Besonders danken möchte 

ich meinen Kindern Tobias und Lea,  

meinem Lebensgefährten Christian und 

meinen Eltern.





Der Tag liegt da Der Tag liegt da 

Der Tag liegt da in seiner Wiege  

er atmet still, er ruht sich aus 

und streckt ganz langsam seine Glieder 

und Flügel in die Welt hinaus 

und in all seinen neuen Stunden  

trägt er sich selbst und wirkt hinein 

in seine Welt, in seine Zeit 

ist ungefragt selbständig rein 

ist Tag und in ihm weile 

und fühle mich in meinem Sein 

ich komme in den Tag 

und mit ihm in die Welt hinein 





Frühlingsknotenblume Frühlingsknotenblume 

Wie ich dich beneide 

du Frühlingsknotenblume 

wie du da stehst 

und deine Blüte trägst 

aufrecht und hell 

leuchtend, nicht grell 

still und stolz 

erhaben, gewollt 

du bist in dir rein 

nur wie du bist 

kannst du sein  

nicht anders 

so stands im Keim 





FrühlingsluftFrühlingsluft

Die Frühlingsluft schmeckt samtig seiden 

hat Freude heut’ mit im Gepäck 

sie steht und weht über die Heide  

mit Liebreiz wischt die Sorgen weg 

jetzt hab’ ich alles vor mir 

die neue Stund’ im neuen Klang 

ich will sie demütig erbitten 

und fang jetzt gleich hier damit an 



 Das v ierte Blättchen Kleeblatt Das v ierte Blättchen Kleeblatt

In den Taschen meines Lebens 

stets zum Fühlen griffbereit 

wächst das vierte Blättchen Kleeblatt 

bald zum Pflücken ist’s so weit

welch ein Wunder dieses seltene 

Zauberwerk der Frohnatur 

zart und fein und doch so kräftig 

ist in der Bestimmung nur

hin und wieder sehr vorsichtig 

greif ich es an und denke mir 

bleibst du drinnen in der Tasche 

oder ist es dunkel hier


